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ScKuberfs Werke. 

Fearig^. 



1. Jüng^ling^swonne. 

(Gedidit Ton Mattlüsson.) 



N920- 



Ten.r.I. ai^ 'n T" p D' p ft' ^ I T f J I f'' f I' [ ) 'P' p I f i I T" ^ P' ^ ^ 



Tenore ü. 



Basso I. 



Basso n. 



So lang imdeutschen Ei.chen.tha-le, Na . tor, dein hoh-rer Schau-er webt, und bei des Mo ndes Oei. ster. 




So lang imdeiitschen£i-cben.tha-le. Na _ tor, dein kekjer Sckaitjer webt, und "bei des Mondes Gei. ster- 




strak -Ic der Ad^- Ier Wodan's mick umsckwdbtjder Ad . Ier Wïdan's mick umsckwebtj^ lang in der Er-irakl .ten 




strak- Ie der Ad _ Ier Wodan'smick umsckwebt,der Ad - Ier Wodan's mick umsckwebt;so lang in der Er.wakl.ten 




Bli . eken mir tau.send Himmel of.fen stel&, und mit TergottemdemEnt-zü__^ eken wir_ Arm u_ Arm dnrcfa^s 




Bli . eken mir tau.send Himmel of.fen stelin, und mit TergdtterndemEnt.zü . eken wir Arm in ArmdurcVs 




^r f ?r ^J' i r pP' pP'p i r r lirp ^ p' p' g i i" 'J i rpP' pP'p i^ 

Le.ben fifelih: so lanfi: in vacl^rer Bruter Krei.se der BunaeskeldizurlW^i.ke klingt.und je.dernackderAknbemil^i.se in 



éJ£^J4irpp'pp-pir ri i rV-ti ' P'p ir'Jii pp-p p'p i r'rfi 



vr'f r tüirpn- py p i r r r i J..>Ji.MJ>i|" "r i rpp-p n'p ^^ 



Leben gelAij so lang inwad^rerBrÜjder Krei.seder Bundeskelelizttr^l^iJie klingt^und jeJkernadiderAknhenrnV^i.8e ij 



y^fr /p i J..>A p.> i p j j i J.Ji JiiA> i |" ?iJ..>Aj>J>.> ^ 



Be m 
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TelUs uiid Herrmann's Ju.bel singft, in Tell's und Herrmann's Ju-bel singft: wiU ich denGramdenWinjden ge . ben,selbst 




Telles undHerrmaim's Ju.belsingft, in Tell's und Hemnann's Ju_bel sing^: will ich denGramdenWin-den ge . ben,selbst 




Au-gen_blickenKranze weih'n, und noch, wo To-des-en-erel schwe - ben, den Pfad mit Ro.sen mir be_streun,und 

^ cresc, ' 




Au-g«n.blickenRranze weih'n, und noch, wo To-des-en- gel schwe . ben, den Pfad mit Ro.sen mir be.streu'n, und 




noch, WO To_desen-gel schwe -ben, den Pfad mit Kosenmir be - streüh, den Pfad mit Rosenmir be.streiüi,mitRosen be.streu'n. 

~M — , , ./-^ ._, . J& . /^ 




Schuberts Werke. 



Tenore I. 



Tenore II. 



Basso I. 



Basso n. 



Andantino. 
PP 



2. Liebe. 

(Wort e von Schiller.) 



N?21. 




Lie-be rauscht der Sil - berbach, Liebe lehrt ihn sanfter wal - len, Liebe rausdit dor Sil _ beibach,Li<^ 




LieLbe rauscht der Sil - berbach. 



lehrt ihn sanfter wal - len, Liebe rauscht der Sil - berbach, 



niifp r J> i ^ Jf ' I n' ^ >'^- r'' i Tpr ^ i' J- i ' ' 




lehrt ihn sanf-ter wal . len, See-le haucht sie in das Ach! kla-gen-rei-cherNach_ti_gal-len; Lie-be, Lie.be 




lehrt ihn sanf-ter wal - len, See.lehauditsie in das Ach! kla-genjrei -cherNach-ti-gaLlenj Lie-be,Lie . be 
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lis - pelt nur 



aTif _de r Lau-te der Na.tur, Lie-be,Lie_be lis -pelt nur 



in der Na - tur. 




lis - pelt nur auf der Lau-te der Na.tur, 



in der Na -tur, Lie-be,Lie_be lis -pelt nur. 

Jg§P- 




Schubert's Werke. 



Vivace 



3. Zum Rnndetanz. 

(Gedicht von Salis.) 



N?22. 



l.Auf! es dun -kelt, sil-bem funkelt dort der Mond ob Tan . ne: 



rs 



& 



Tenorel. 



Tenore ü. 



Basso L 



Basso II. 



^m 



l.Auf! es dun.kelt, sil.beni funkelt dort der Mond ob Tan . nen . hök'n. Auf und tanzt in 

r^ 1— k — k — ■ ^ k ■ .^ 1 k I , ^ I k ■ ^ .;0j: k-^a^ k 



a.Hüpft greschwinjde um die Lin.de, die uns ffel-be B 



^^ 



J^ r -^ 



S.Hüpft sfesckwiiijde um die Lin.de, die uns gel.be Blü . then streut. Lasst uns fro . he 
-^ -S^ „« *- . — i::=^ ■ ff\ — JÉi ^^ 



É 



y^»?^? pp p ^ 1 r p p p^i r p r P 



^ 



=P2ï==F 



den Jünfiflini 



8.A1 . so schwe_ben wirdurch?sLe-ben leichtwie Ro-sen - blat - ter hin. An den Jünfiflinfi:, 




i. fro - her Run -de, die _ se Stun - de dam-mert un - be - wölkt_und sehön, die - se Stun.de. 



t 



Ël 



m 



^ 



/) r J) 



m 



i 



Hand sich beut, wo ma 



wm 



2. Lie _ der sin _ gen, Ket . ten schlin _ gen, wo man traut die Hand sich beut, 



WO 



fian traut die_ 



p r p I r. p ^m 

elt's ban - ger, schliesst sick en - gfc 



p cj- B i r , p 



^^ 



3. dun _ kelfs ban - ger, schliesst sich en - gcr sei _ ne trau - ie Nach - ba - rin, 



W J ^ J A^ 



^m 



¥ 



schliesst sich sei - ne 

2^ 



j j ) rn^ J J' 



X 



■ ' ■ 






m 



f— #: 



^^ 



é 



25l 



p P P Hi— ^ P P>i| | 



LT " ^^' 




l.dam - mert schön, dam. mert un - be _ wÖlkt und schön. Auf! es dun.kelt, 

^ 



auf! es dun.kelt! 






2. Hand sich beut, wo man traut die_ Hand— sich beut. Hüpft geschwin.de 



^ 



i 



um die Lin.de! -^ 



P^ 



^^ 



E 



^^ 



P P P » -^ 



^^ 



3. Nach - ba ^ rin, sei - ne_ trau . te Nach . ba .rin. Al . so schwe.ben wir durch's Le.ben! 



nh j il J. 



^ 



f }> }>y\y ^) p p t ? || 



m 



^ 



E3 



■ ■ 



T^ 



Schubert's Werke. 

Langsam. 



4. Die Nacht. 



N923. 



^ n P I r r p I J. I p - - a-^^^^;F^ 

Wie schön_ bist du, f reund - li - che Stil - Ie, hin 



m 



PP 

"» — • 



^^ 



Tenorel 

Tenore II. 
Basso I. 

Basso n. 



du, freund-li- che Stil - Ie, himm-li.sche Ruh'! 



^'ir'JM r^r h \ y \ \ J>ji>r p i J>. JTf 



Se _ het, wie die 
JEE ! 



^^ 



^m 



Jm- 



fl p r p I p' pp 



^ T 



^^ 



f' ' p- f p 

du, freund - li _ ch 



Wie schön_ bist 



Lu, freund - li - che Stil _ Ie, himm _ li.sche Ruh'! 



So . het, wie die 




klA. m Star. 



jitèA m des Him . mds An . en und «af uns her . nie.der schau . en, 



r J r p I r p r p i r 





scinrat - gênd. 



gmd mas deor Umi . en Esr . ne, sdiwei . géod» sclnrei . gend «os der blau . en 




derblm . en Fer . ne, sdnveigeiid, sdnraLgend was derblan . en 




4» «et 



SchooM, kfinsl dn 1^ . ber . fwll nil Mooa. 



vnd mil Bhi.iiien 




Sc&ooas, kiinzidnSil.bcr.fMll mit lloos. 



«nd MÜBfaumen 



